
Saurer : Frankreich [Fortsetzung]

Autor(en): Thommen, Moritz

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Gazette / Oldtimer Club Saurer

Band (Jahr): - (2012)

Heft 85

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-1037494

PDF erstellt am: 11.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1037494


Saurer - Frankreich
(Fortsetzung aus Heft Nr. 84)

Was man mit einem Saurer alles machen konnte.

1953 wird nun der ein neues 4x2-Fahrzeug mit 19

Tonnen Gesamtgewicht vorgestellt. Als Basis dient
der 5CT3D dem der neue DC5-Motor mit 160 PS

eingebaut wird. Ebenfalls wird das Fahrerhaus
nochmals überarbeitet und mit einer einteiligen
Windschutzscheibe ausgerüstet.

Der Verwaltungsrat schlägt vor vermehrt wieder mit
Mutterhaus in Arbon zusammenzuarbeiten und das
5D Fahrgestell in Frankreich zu kommerzialisieren

1955 werden 528 Fahrzeuge gebaut. Das Angebot
wird gestrafft. Es werden zwei Fahrzeuge mit 14

Tonnen Gesamtgewicht angeboten, der 4CT1D mit
100 PS und der 4CT3D mit 130 PS und zwei
Fahrzeuge mit 19 Tonnen Gesamtgewicht, der 5CT3D mit
130 PS und der 5DT3D mit 160 PS. Die
entsprechenden Gesamtzuggewichte betragen 21 Tonnen,
respektive 35 Tonnen.

Der 4C ist ein ganz neues Fahrzeugkonzept das die
Stärken vom 3C übernimmt und sich stark an den 5D
anlehnt.

4CT3D im Elsass.

5DCST mit Schlafkabine von Pelpel.

5DT3D mit Viehtransportaufbau von Théault.

4CT3D der Brauerei Lutterbach.

4CT3D Kastenwagen von Chalaud.
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5DCS Linienbus 160 PS aufgebaut von Garde Frères. Studie eines Frontlenkerbusses mit Motor CT1D/CT3D.

5DCST mit einem 22'000 It Tankauflieger.

5DCS mit Kastenaufbau 10.2t Nutzlast bei 19t GGW.

3HT3D mit im Heck quer eingebautem CT3D Motor.

5DCST der Firma Etévé (grosser Saurer-Kunde).

3CT3D mit Aufbau von Pelpel mit 34 Sitzplätzen.

5DCS Pullman-Bus.

OCS Gazette

3CT3D mit Aufbau von Gangloff.

Moritz Thommen

Fortsetzung folgt...
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